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ProFU („Sonderpädagogische Projekte, Forschung und Unterstützung“) –  
Ein Angebot an Sie, Ihre Einrichtung, oder Ihre Familie 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Sie wurden von einem/einer unserer Studierenden auf ein Projekt mit ProFU angesprochen. Mit diesem 

Schreiben möchte ich Ihnen ProFU vorstellen, eine Lehrveranstaltungsart für Studierende der Sonderpä‐

dagogik (Lehramt „G“ oder Master für außerschulische Sonderpädagogik). ProFU steht für „sonderpädago‐

gische Projekte, Forschung und Unterstützung“ und orientiert sich an dem (hochschul‐) didaktischen Mo‐

dell des „Service Learning“.  

Dabei engagieren sich Studierende in einem für Ihr Studium relevanten Feld, z.B. bei Ihnen oder in Ihrer 

Einrichtung („Service“), und besuchen parallel dazu ein Begleitseminar an der Uni, befassen sich mit der 

Theorie zu ihrer Tätigkeit und schreiben am Schluss eine Projektstudie, in der sie Theorie und eigene Praxis 

reflektieren („Learning“). Mehr dazu in diesem ZEIT‐Artikel: 

 http://www.zeit.de/2009/21/Student‐Ehrenamt‐Hoffinger/seite‐1 

Konkret können Sie entweder direkt oder über die „ProFU‐Börse“ um solch ein Engagement der Studie‐

renden bitten. Grundsätzlich gibt es keine Grenze für Ideen des Einsatzes, ProFU soll so flexibel wie mög‐

lich sein um beiden Seiten, den Bedürfnissen der Familien/ Einrichtungen und den Fähigkeiten der Studie‐

renden, gleichermaßen zu dienen. Grob unterscheiden lassen sich Projekte (einmalig oder wiederkehrend, 

einer oder mehrere Studierende), Forschung (eher in Zusammenhang mit der Universität, hier können Sie 

auch Anfragen für Erhebungen, Analysen usw. stellen) sowie Unterstützung einzelner Menschen mit Be‐

hinderung oder deren Familien.  

Viele Projekte kommen auch auf Initiative von Studierenden zustande, hier ist nur eine Offenheit Ihrerseits 

nötig.  

Die Studierenden bringen mindestens 30 Stunden Einsatz in ihr Projekt ein, je nach Studiengang – im MA 

120. Natürlich können Studierende auch zusammen arbeiten. Weitere Ausführungen sowie Beispiele fin‐

den Sie auf der eigenen Internetseite von ProFU (s.u.):

Dort finden Sie auch die Börse, mit der Sie über ein ganz schlichtes Formular Anfragen stellen können, 

gerne können Sie das aber auch im direkten Kontakt mit mir tun (Mail oder Telefon, s.u.). 
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Einige Beispiele für abgeschlossene oder laufende Projekte in den vergangenen beiden Semestern zeigen 

die Vielfältigkeit von ProFU: 

 Streitschlichterausbildung in einer WfbM 

 Reiseleitung auf einer Reise für Menschen mit geistiger Behinderung 

 Theaterstück entwickeln und aufführen 

 Übernahme eines Teiles einer Projektwoche in einer Schule (FGE oder inklusiv) 

 Zweitägiges Gesundheitserziehungsseminar in einer WfbM 

 Inklusiver Tanzworkshop (Gymnasium und Förderschule) 

 Eintägiger Workshop an einer Realschule zum Thema „Leben mit einer Behinderung“ 

 Englischunterricht mit einer Jugendlichen mit geistiger Behinderung 

 Teilnahme an einem Forschungsprojekt zur Eignung eines neuen Mathematiktests für Schüler mit 

geistiger Behinderung (Erhebung) 

Weitere mögliche Beispiele finden Sie auf der ProFU‐Seite unter „Informationen über ProFU“ 

Falls Sie die Entwicklung von ProFU verfolgen wollen, können Sie sich hier für einen Newsletter zu ProFU 

eintragen, der ein‐ bis zweimal im Jahr von abgeschlossenen Projekten und sonstigen Neuigkeiten berich‐

ten wird: https://lists.uni‐wuerzburg.de/mailman/listinfo/profu (oder einfach eine Mail an profu@uni‐

wuerzburg.de) 

Ich würde mich freuen, wenn ProFU zu einem neuen Bindeglied zwischen der Universität und Ihnen bzw. 

Ihrer Einrichtung werden könnte und bitte Sie, Anfragen zu stellen, egal ob konkret oder einfach offen für 

Ideen von Studierenden.  

Herzliche Grüße, Ihr 

 

 

PS: Diesen Brief können Sie gerne an Interessierte weiter leiten oder aushängen.  

So sieht die Homepage von ProFU aus: http://go.uni‐wuerzburg.de/profu 

 

 


